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> Herzlich willkommen

Die in diesem Prospekt aufgeführten Tagungen, Freizeiten

und Seminare werden veranstaltet und verantwortet von

mennonitischen Werken, Konferenzen und Initiativen.

Die hier angebotenen Veranstaltungen sind Ausdruck unse-

res Glaubens an Jesus Christus. In ihnen spiegeln sich ver-

schiedene Aspekte der Nachfolge wieder.

Wir verstehen unsere Tagungen und Seminare als eine Chance

für fruchtbare Gemeinschaft. Hier wollen wir voneinander

lernen, miteinander fragen und hören, was christlicher Glaube

in unserem persönlichen, gemeindlichen und gesellschaftli-

chen Leben bedeutet. 

Dabei suchen wir Wege, Formen und Möglichkeiten, wie wir

Jesus Christus gemeinsam erfahren und seine Botschaft

von Gottes Liebe, Gerechtigkeit und Frieden konkret leben

können.

In dieser Hinsicht werden die Tagungen, Freizeiten und Se-

minare 2010/2011 Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder

ermutigen und neue Impulse geben. 

Zu unseren Angeboten sind Interessierte, gleich welcher

Konfession, herzlich eingeladen.
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6 FÜR ALLE

Offenbarung 2,1 – 3,22 beinhaltet sieben Briefe an sieben

Gemeinden, die Johannes direkt vom Herrn Jesus Chri-

stus übermittelt wurden. Jede dieser Gemeinden spiegelt

eine bestimmte Charaktereigenschaft wider, die vom

Herrn entweder getadelt oder gelobt wird. Die Gemeinden

wurden nach der jeweiligen Stadt benannt, wo sie sich be-

fanden: Ephesus, Smyrna, Pergamon, Thyatira, Sardes, Phi-

ladelphia, Laodizea.

Diese sieben Gemeinden waren real bestehende Gemein-

den in Kleinasien, zugleich repräsentierten und repräsen-

tieren sie bildhaft Gemeinden, die durch die Jahrhunder-

te existierten und existieren werden. Was Christus diesen

Gemeinden durch den Heiligen Geist zu sagen hat, war

und ist zu allen Zeiten gültig und aktuell. 

Über die Bedeutung dieser prophetischen Botschaften

wollen wir in diesen Tagen in froher Gemeinschaft nach-

denken. Ein Filmabend, ein gemütlicher Nachmittag und

Abschlussgottesdienst mit Abendmahl runden das tägli-

che Angebot von ein bis zwei Bibelarbeiten ab.

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof

ZEITRAUM:

Beginn um 18.00 Uhr mit dem Abendessen

Ende um 13.00 Uhr nach dem Mittagessen 

REFERENTEN:

Edwin Boschmann, Karlsruhe und Kurt Kerber, Sinsheim

LE ITUNG:

Erna und Franz Esau, Emmendingen

TAGUNGSPREIS :

b 120,00 im MZ/DZ b 155,00 im EZ

„Hört, was der Geist den 
Gemeinden sagt“ 
Bibelfreizeit für alle – Die sieben Sendschreiben
der Offenbarung

04. – 07.07.2011
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FÜR ALLE 7

KURSGEBÜHR:

b 10,00; Zuschlag bei Anmeldung nach dem 01.06.2011

ANMELDUNG B IS  10.06.2011 AN:

Franz Esau

Im Grün 28

79312 Emmendingen

Tel.: 07641 7509

E-Mail: esau.f.e@gmx.de
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„Mama, gib mir mal die Maus, ich erklär dir das“ – Der Um-

gang mit Computer und Internet ist für unsere Kinder

sehr viel selbstverständlicher als für viele von uns. Darin

liegen Chancen, aber auch einige Risiken, denn die Eltern 

haben die volle Verantwortung, für das, was ihre Kinder

am Rechner machen. Wir wollen uns austauschen über

Mediennutzung, hilfreiche Internetseiten und Gefahren,

die Eltern kennen sollten.

TAGUNGSORT :

Tagungsstätte Thomashof

REFERENT:  

Benji Wiebe 

ZEITRAUM:

Beginn um 18:00 Uhr mit dem Abendessen

Ende um 14:00 Uhr nach dem Mittagessen

LE ITUNG:

Erika und Gerhard Funk, Ulrike Kärcher 

KINDERPROGRAMM:

Team vom Jugendwerk

TAGUNGSPREIS :

b 225,00 pro Person im EZ mit Dusche und WC

b 195,00 pro Person im DZ mit Dusche und WC

b 175,00 pro Person im DZ ohne Dusche und WC

b 130,00 für Kinder ab 13 Jahre

b 90,00 für Kinder 3 – 12 Jahre

Kinder bis 2 Jahre frei; das vierte und weitere Kinder frei

ANMELDUNG B IS  31.12.2010 AN:

Ulrike Kärcher

Jöhlinger Str. 82

76356 Weingarten

Tel.: 07244 8906

E-Mail: ulrike@kaercher-family.de

Willkommen in der Zukunft
Familienfreizeit über Fastnacht

04. – 08.03.2011

8 FÜR FAMIL IEN
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Gemeinsam und als Einzelne gehen wir auf Entdeckungs-

reise nach „Perlen“, die unser Leben bereichern. 

Bezeichnen wir Höhepunkte unseres Lebens als „Perlen“

und falls ja, welche? Oder könnten es auch die scheinbar

kleinen Dinge des Alltags sein? Was tragen unsere 

„Wurzeln“ und vielfältigen Begabungen zu dieser Ent-

deckungsreise von kostbaren „Schätzen“ bei?

Mit allen Sinnen könnt Ihr Euch, ganz nach Wunsch, anregen

lassen im hören, fühlen, reden, meditieren und tanzen.

TAGUNGSORT:

Gemeindezentrum der Mennonitengemeinde Ingolstadt

Eigenheimstr. 20, 85051 Ingolstadt

ZEITRAUM:

10.00 Uhr (Ankunft ab 9.30 Uhr) bis ca. 16.00 Uhr 

Vormittags: Impulsreferat Claudia Stangl, Landau/Isar

Nachmittags: Workshops (meditativ, musisch, kreativ 

und Austausch von Erfahrungen)

TAGUNGSPREIS :

freiwilliger Beitrag b 10,00

ANMELDUNG B IS  B IS  21.03.2011 (UM DAS MITTAGESSEN 

PLANEN ZU KÖNNEN)  AN:

Reinhilde Salzmann

Rothenturmer Str. 95 a,

85053 Ingolstadt

Tel.: 08459 2465

E-Mail: Reinhilde.Salzmann@t-online.de

Perlen des Lebens
Ein Tag für Frauen

02.04.2011

FÜR FRAUEN 9
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10 FÜR MÄNNER

Wir starten am Freitag gemeinsam in Backnang um 

16:00 Uhr. Die erste Etappe bringt uns in die Schillerstadt

Marbach, wo wir auf den Neckar stoßen, dem wir fluss-

abwärts folgen, entlang der Felsengärten über Lauffen,

Heilbronn und Bad Wimpfen. Im Anschluss folgt ein land-

schaftlich sehr schöner Abschnitt mit einigen Orten, die

den Fluss im Namen tragen: Neckarmühlbach, Neckarzim-

mern, Neckarelz, Neckargerach, Neckarhausen, Neckar-

steinach, Neckargemünd bis Heidelberg. Die Unterbrin-

gung erfolgt in Gästehäusern oder Jugendherbergen. 

Weitere Informationen stehen in einer gesonderten Aus-

schreibung, die über info@mennoniten-backnang.de oder

telefonisch im Gemeindebüro der Mennoniten Gemeinde

Backnang unter 07191 731095 angefordert werden können.

TREFFPUNKT:  

Beginn um 16.00 Uhr in Backnang

Ende gegen 14.00 Uhr

KOSTEN:

b 90,00 

ANMELDUNG B IS  08.06.2011 (SCHRIFTL ICH)  AN:

Hans Mantler

Oderweg 8

71522 Backnang

Radtour entlang des Neckar
Aktionsorientiertes Männerwochenende

08. – 10.07.2011
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FÜR SENIOREN 11

Für manche von euch haben die Begegnungstage im 

Sommer auf dem Thomashof schon Tradition, andere sind

auf der Suche nach genau so einer Austausch- und Erleb-

nisebene.

Ihr alle seid herzlich eingeladen. Der Termin steht! Offen

ist wer die Tagung leiten wird und deshalb gibt es auch

bis jetzt kein Thema. Sobald das geklärt ist werden sicher

noch einmal Einladungen in die Gemeinden kommen.

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof

ZEITRAUM:

Zimmerbelegung ab 16:00 Uhr

Beginn um 18.00 Uhrmit dem Abendessen

Ende ca. 13:00 Uhr nach dem Mittagessen

LE ITUNG:

Noch offen

KONTAKT:

Büro der ASM

Nogatstr. 27

Tel.: 06303 8065966

67677 Enkenbach

E-Mail: buero.asm@gmx.de 

Begegnungstage für 
Menschen 55 plus
11. – 15.07.2011
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12 SEMINARE/WEITERBILDUNG

Kaum jemand hat das frühe Christentum so geprägt wie

der Apostel Paulus. Ausgehend von spannenden neuen 

Erkenntnissen in der theologischen Forschung wollen wir

uns mit dem gesellschaftlichen und politischen Kontext,

der Paulus und seine Missionsarbeit geprägt hat beschäf-

tigen. Zum anderen geht es um den Mensch Paulus und

zentrale Aspekte des in Christus geschehen Heils in seiner

Verkündigung. Als Referentin konnten wir Dr. Claudia

Janssen gewinnen, die als Neutestamentlerin in Hofgeismar

lehrt und den Römerbrief für die Bibel in gerechter Spra-

che übersetzt hat. Wie immer sind alle theologisch Interes-

sierten dazu eingeladen!

TAGUNGSORT:

Evangelische Akademie Hofgeismar

ZEITRAUM:

Beginn mit dem Abendessen um 18:00 Uhr

Ende mit dem Mittagessen um 12:30 Uhr

REFERENTIN:

PD Dr. Claudia Janssen

LE ITUNG:

Doris Hege, Andrea Lange, Swen Schneider-Wentrup, 

Benji Wiebe, Alejandro Zorzin

TAGUNGSKOSTEN:

b 210,00 im Doppelzimmer

b 240,00 im Einzelzimmer

Für Menschen mit geringem Einkommen (nach Selbst-

einschätzung) kann ein Nachlass von bis zu 50% 

gewährt werden.

Paulus – Heilserfahrung im
gesellschaftlichen Kontext
Theologische Studientage der Arbeitsgemein-
schaft Mennonitischer Gemeinden in Deutsch-
land (AMG)

03. – 07.10.2010 
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SEMINARE/WEITERBILDUNG 13

KURSGEBÜHR:

Die Kursgebühr trägt die AMG

ANMELDUNG B IS  10.09.2010 AN:

Andrea Lange

Bahnstr. 26

55128 Mainz

Tel.: 06131 4820768

E-Mail: al@lebens-linien.info
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14 SEMINARE/WEITERBILDUNG

Diese Einführung in die Homiletik ist für alle, die sich auf

den Verkündigungsdienst vorbereiten oder bereits erste

Predigten gehalten haben. Das Modul ist als Grundausbil-

dung für alle ehrenamtlich Predigenden gedacht. Die Se-

minare geben Einblick in die elementaren Grundlagen ei-

ner Theorie der Verkündigung und sie führen insbeson-

dere in die Praxis der Predigtvorbereitung ein. Im Einzel-

nen kommen folgende Themen zur Sprache:

– Verstehen, was eine Predigt ist

– Die Bedürfnisse der Menschen wahrnehmen

– Auf den Bibeltext hören

– Ziel und Inhalte definieren

– Die Predigt gestalten

– Die Predigt halten

– Die Predigt beurteilen

Der Kurs wird als Einheit angeboten, d.h. es wird erwartet,

das alle vier Kurstage besucht werden. Ausführliches Pro-

gramm unter www. mennonitisch.de

REFERENT:

Dr. Bernhard Ott, Theologisches Seminar, Bienenberg

KOSTEN:

Kursgebühr pro Person für alle vier Kurstage b 140,00

ANMELDUNGEN AN:

Lutz Heidebrecht, Mennostr. 6, 71522 Backnang

E-Mail: pastor@mennoniten-backnang.de

Die Kunst des Predigens, eine
Einführung in die Homiletik
Vier Seminartage 2010/2011

TERMINE 2010 

16.10.2010,  27.11.2010 
jeweils in der MG Backnang

TERMINE 2011 

22.01.2011,  05.03.2011
jeweils in der ETG Ludwigsburg
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SEMINARE/WEITERBILDUNG 15

Der Hauptteil des Programms wird in diesem Jahr von

„Christliche Dienste“ gestaltet.

Wie jedes Jahr wird es daneben Berichte aus der Friedens-

arbeit (DMFK), der Missionsarbeit (DMMK), und der 

Hilfswerksarbeit geben.

TAGUNGSORT:

Frankenthal-Eppstein, in der TSV-Halle

Ernst-Moritz-Arndt Str.

ZEITRAUM:

14:00 – 17:00 Uhr

REFERENT:

angefragt

KONTAKT:

Büro der ASM

Nogatstr. 27

67677 Enkenbach

Tel.: 06303 8065966

E-Mail: buero.asm@gmx.de 

Zwischen Abenteuer und
christlichem Auftrag
Missionstag – Forum der Werke Arbeitsgemeinschaft
Südwestdeutscher Mennonitengemeinden (ASM)

07.11.2010
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16 SEMINARE/WEITERBILDUNG

Beim EMF in Bammental wollen wir miteinander feiern,

Gott anbeten, Anteil nehmen, uns inspirieren lassen, ein-

ander dienen, Verbindungen finden und erneuern. Der

Gottesdienst wird von der Mennonitengemeinde Back-

nang gestaltet. 

Mitarbeiter der mennonitischen Werke und Freiwillige

von „Christliche Dienste“ berichten von ihren Erfahrungen

im weltweiten Einsatz für Menschen und Gottes Reich.

Kinder sind beim Anfang des Gottesdienstes dabei und

sammeln sich dann zum Kinderprogramm. 

Krabbelkinder werden in der in der Elsenzhalle betreut;

Kinder bis 6 Jahre im Kindergarten. Das Kinderprogramm

für 6 bis 14jährige findet in Räumen in der angrenzenden

Schule statt. Es wird von Mitarbeitenden der Mennoniten-

gemeinde Owingen, Meßkirch und Pfullendorf gestaltet.

Das Gelände um die Halle bietet zahlreiche Grün- und Spiel-

flächen für Spaß und Spiel. Mittags- und Kaffeetisch wer-

den von der Mennonitengemeinde Bammental organisiert.

TAGUNGSORT:

Elsenzhalle, Bammental, Vertusplatz 1

ZEITRAUM:

Beginn um 10.00 Uhr in der Elsenzhalle 

LE ITUNG:

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Gemeinden

des Verbandes

KOSTEN:

Mittagessen und Kaffee vor Ort

Gemeinde mit Schwung 
und Halt … 
Gemeinde für jung und alt …
Erntedank- und Missionsfest (EMF) des Verban-
des mit Kinderprogramm und Forum der Werke

24.10.2010
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SEMINARE/WEITERBILDUNG 17

ANMELDUNG:

keine Anmeldung nötig

KONTAKTADRESSE:

Verband deutscher Mennonitengemeinden (VdM)

Kurt Kerber

Augrund 27a

74889 Sinsheim

Tel.: 07261 5653

Fax: 07261 16722

E-Mail: kurtkerber@aol.com

Internet: www.mennonitsch.de
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18 SEMINARE/WEITERBILDUNG

In der JVA wird Justiz vollzogen. Geschieht dort auch Ge-

rechtigkeit? Ist das gerecht, was mit Tätern gemacht

wird? Erfahren auch die Opfer von Unrechtstaten die in

der Bibel versprochene Gerechtigkeit? Meistens bleiben

die Opfer am Rande der Gerichtsverhandlungen – es sei

denn ein Täter-Opfer-Ausgleich (= TOA) Programm wird

eingeschaltet. 

Das biblische Modell geht noch weiter als TOA. Wir wollen

uns an diesem Wochenende mit dem Unterschied zwi-

schen Vergeltung und der Wiederherstellung von gerechten

Lebensverhältnissen beschäftigen („restorative justice“).

Und wir schauen konkrete Projekte an, in denen lokale

Kirchengemeinden sich praktisch für die Nöte und Bedürf-

nisse von Menschen einsetzen und Heilung bringen. Oft

führen kriminelle Delikte zu lähmender Angst in der Be-

völkerung; möglich aber ist die der Einsatz für einen Pro-

zess von Austausch, Beteiligung, Dialog und gegenseiti-

gem Einvernehmen. Das Modell der restaurativen Gerech-

tigkeit hilft daher, Heilung und Gerechtigkeit ganz kon-

kret in die Gesellschaft zu bringen. 

Unser Hauptreferent ist der renommierte Professor für

Restaurative Gerechtigkeit an der Eastern Mennoniten

University, Howard Zehr. 

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof

ZEITRAUM:

Anreise ab 17 Uhr

Beginn 18.00 Uhr mit dem Abendessen

Ende 12.30 Uhr mit dem Mittagessen

Auge um Auge? Zahn um
Zahn? Wege aus der Vergel-
tungskultur 
Herbsttagung des Deutschen Mennonitischen
Friedenskomitees

26. – 28.11.2010  
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19 SEMINARE/WEITERBILDUNG

REFERENT:

Prof. Dr. Howard Zehr, Eastern Mennonite University, 

Harrisonburg, Virgina, USA

LE ITUNG:

Deutsches Mennonitisches Friedenskomitee, Church and

Peace, Internat. Versöhnungsbund, Religiöse Gesellschaft

der Freunde (Quäker) 

TAGUNGSKOSTEN:

b 110,00 im Doppelzimmer

b 120,00 im Einzelzimmer

ANMELDUNG AN:

Martin Schuler 

Ringstr. 14

35641 Schöffengrund

Tel: 06445 5588; 

E-Mail: intloffice@church-and-peace.org
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SEMINARE/WEITERBILDUNG 20

Was bringt mich auf die Palme und wie komme ich wieder

‚runter’? – Mit Spaß und Bewegung üben wir Teamgeist

und fairen Umgang. 

PAG ist die Abkürzung für „Projekt Alternativen zur Gewalt“.

Der PAG-Kurs kann euch helfen, in Konflikt-Situationen

besser umzugehen – in Familie, Verein und auf dem

Schulhof. 

Dieser Kurs findet parallel zur Herbsttagung des DMFK statt.

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof 

ZEITRAUM:

Anreise ab 17 Uhr

Beginn um 18.00 Uhr mit dem Abendessen

Ende um 12.30 Uhr mit dem Mittagessen

REFERENTINNEN:

Ausgebildete TrainerInnen vom PAG e.V. 

LE ITUNG:

Deutsches Mennonitisches Friedenskomitee, Church and

Peace, Internat. Versöhnungsbund, Religiöse Gesellschaft

der Freunde (Quäker) 

TAGUNGSKOSTEN:

b 60,00 im Mehrbettzimmer

ANMELDUNG B IS  ZUM 15.10.2010 AN:

Miriam Krämer

Tel: 07361 9751045

E-Mail: miriam-kraemer@gmx.net

Fairplay. Grundkurs PAG 
für Jugendliche 
Jugendprogramm bei der Herbsttagung des
Deutschen Mennonitischen Friedenskomitees

26. – 28.11.2010
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SEMINARE/WEITERBILDUNG 21

Augsburg war wichtiger Schauplatz der lutherischen Re-

formation. Weniger bekannt ist es als Hauptstadt der Täu-

ferbewegung. Die Stadtführung sucht nach Zeugnissen

beider Glaubensgemeinschaften, lässt die Perspektive der

1527 etwa 1000 Köpfe zählenden Täufergemeinden eben-

so lebendig werden, wie die von Urban Rhegius und ande-

ren Reformatoren, die mit dem Stadtrat die Täufer

bekämpften.

STADTFÜHRUNG:

Samstag, 11.12.2010, 9.30 – 12 Uhr, mit Wolfgang Krauß

TREFFPUNKT:  

Annahof, Augsburg (Begrenzte Teilnehmerzahl)

Für auswärtige Teilnehmer kann Übernachtung organisiert

werden (auch möglich in Verbindung mit der Freitags-

tagung. Die Kirchen und der Friede, S. 22). 

KOSTEN:

b 8,00; ermäßigt: b 5,00

ANMELDUNG ZUR STADTFÜHRUNG AN:  

Wieder Täufer in Augsburg 

Wolfgang Krauß

Ulrichsplatz 7 

86150 Augsburg

Tel.: 01522 1627812

E-Mail: wolf@loewe-und-lamm.de

Auf den Spuren von Täufern
und Reformatoren
Eine historische Stadtführung 

11.12.2010
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22 SEMINARE/WEITERBILDUNG

Noch heute geben lutherische Kirchen und die aus der

Täuferbewegung hervorgegangenen Mennonitengemein-

den verschiedene Antworten auf die Frage: Sollen und

dürfen Christen sich am Kriegführen beteiligen? Diese

Frage soll im Mittelpunkt des Abends stehen.

Anlass für die Diskussion ist die 11. Vollversammlung des

Lutherischen Weltbundes in Stuttgart. Am 22.7.2010 rich-

teten die Lutheraner dort eine Bitte um Vergebung an die

Mennonitische Weltkonferenz. Zuvor hatte der Weltbund

die Mitschuld lutherischer Reformatoren an der Verfol-

gung der Täufer im 16. Jahrhundert bekannt. ln einer be-

wegenden Begegnung wurde Vergebung ausgesprochen

und Versöhnung gefeiert. Vorbereitet wurde dieses histo-

rische Ereignis durch eine Internationale Lutherisch-Men-

nonitische Studienkommisson, die sich mit den Verdam-

mungen der Täufer im Augsburger Bekenntnis beschäf-

tigt und ein Stück gemeinsamer Kirchengeschichtsschrei-

bung vorgelegt hatte. Schon der Titel des Dialogberichtes

„Heilung der Einnerungen: Versöhnung in Christus“ deutet

die Richtung ihrer Empfehlungen an. 

TAGUNGSORT:

Evangelisches Forum Annahof

Im Annahof 4, 86150 Augsburg, 

Tel.: 0821 45044110

ZEITRAUM:

Beginn um 19.30 Uhr

(und mögliche Stadtführung am Samstagmorgen, S. 21)

TEILNEHMENDE:

RRaaiinneerr  BBuurrkkaarrtt, Pastor der Evangelischen Mennonitenge-

meinde Neuwied, Ko-Vorsitzender der Internationalen 

Lutherisch-Mennonitischen Studienkommission 

WWoollffggaanngg  KKrraauußß, Prediger der Mennonitengemeinde 

Bammental, Initiator der Aktion „Wieder Täufer in Augs-

burg und anderswo“

Die Kirchen und der Friede
Ein lutherisch-mennonitischer Dialog

10.12.2010
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SEMINARE/WEITERBILDUNG 23

MMiicchhaaeell  MMaarrttiinn, Oberkirchenrat der Evang.-Lutherischen

Kirche in Bayern, Leiter der Abteilung „Ökumene und

Kirchliches Leben“

CCaarroollaa  WWaaggnneerr,, ehem. Militärpfarrerin, Mering

TAGUNGSKOSTEN:

b 5,00, ermäßigt: b 3,00
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24 SEMINARE/WEITERBILDUNG

Folgende Aspekte des Themas werden uns in Vorträgen,

Gemeindegesprächsgruppen, strukturierten Reflexions-

und Erfahrungsräumen und im Plenumsgespräch be-

schäftigen:

– Heilung erfahren, Versöhnung leben… – Einführung  

– Gottes Perspektive von Heil und Heilung verstehen 

– Auf Verletzungen reagieren 

– Mit Verletzungen leben 

– Schritte der Vergebung 

– Umgang mit unterschiedlichen Persönlichkeits-

strukturen

– Gemeinde, die Versöhnung lebt 

– Berufen zur Vielfalt in Einheit

– Einheit im Gebet – Ausrichtung auf Jesus 

– Gott feiern, einander segnen

Die Anmeldung von möglichst vollständigen Leitungs-

und Mitarbeiterteams aus Gemeinden steht in einem di-

rekten Verhältnis zum persönlichen Gewinn und zu einer

besseren Umsetzung in die gemeindliche Praxis. Morgen-

und Abendlob, ein Segnungs- und Sendungsgottesdienst

mit Abendmahl, neue Lieder sowie verschiedene Möglich-

keiten zur Einkehr sowie zu Begegnung und Gespräch

runden das thematische Angebot ab.

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof

ZEITRAUM:

Beginn um 18.00 Uhr mit dem Abendessen

Ende um 13.00 Uhr nach dem Mittagessen 

Heilung erfahren, 
Versöhnung leben …
Impulstage des Verbandes deutscher
Mennonitengemeinden

26. – 29.01.2011
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REFERENT:

Thomas Dauwalter, Pastor der evangelischen Freikirche

Lindenwiese, Überlingen und Dozent am Theologischen

Seminar Bienenberg/Schweiz. 

LE ITUNG:

Kurt Kerber, Dorothee Kreiter, Jürgen Riek, 

Megan Rosenwink

TAGUNGSKOSTEN:

Tagungskosten: im DZ b 120,00, im EZ b 155,00 

KURSGEBÜHR:

b 25,00. Die Preise gelten für die gesamte Tagung; nicht

beanspruchte Einzelleistungen können nicht rückvergütet

werden. Tagesgäste zahlen: b 37,00 für Kursgebühr und

Vollverpflegung

ANMELDUNG AN:

Verband deutscher Mennonitengemeinden (VdM)

Kurt Kerber

Augrund 27a

74889 Sinsheim

Tel.: 07261 5653 

Fax: 07261 16722

E-Mail: kurtkerber@aol.com

b 10,00 Zuschlag bei Anmeldung nach dem 20.12.2010
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Die knapp 16 Monate, zwischen Februar 1534 und Juni

1535, in denen Täufer in der Stadt Münster regierten, sind

als „warnendes Beispiel“ in die Geschichte eingegangen.

Bis heute empfinden viele Täufergemeinden dieses Ereig-

nis als „Schandfleck“ in ihrer fast 500-jährigen Geschich-

te, und haben es aus ihr verdrängt. Menno Simons wurde

von den Geschehnissen in Münster und der Gewalt, mit

der die wenigen Überlebenden Täuferinnen und Täufer

nach Einnahme der Stadt durch die sie belagernden Für-

stentruppen verfolgt wurden, tief berührt.

Wir haben vor, uns mit dem Weltbild der damals in Mün-

ster zusammengekommenen Täuferinnen und Täufer zu

beschäftigen, und die historisch gesicherten Daten und

Interpretationen zu diesem Kapitel täuferischer Erinne-

rung aufzufrischen. Ein Kapitel, das oft mit dem schon

fast zehn Jahre vorher (im Mai 1525) hingerichteten Refor-

mator Thomas Müntzer verbunden und verwechselt wird.

Das Seminar kann auch als vorbereitender Input für die

Fahrt auf den norddeutschen Spuren der Täuferinnen

und Täufer (S. 38) dienen.

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof

ZEITRAUM:

Freitag ab 16:00 Uhr, bis Samstag um 18:30 Uhr

REFERENTEN:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Goertz, Dr. Alejandro Zorzin

LE ITUNG:

Brigitta Albrecht, Ilse Blendin, Wolfgang Seibel,

Ruth Raab-Zerger, Alejandro Zorzin

Münster – nicht Müntzer
Das Täuferreich zu Münster i.W. (1534/35)
Seminar der Arbeitsgemeinschaft Südwest-
deutscher Mennonitengemeinden für Mitarbei-
tende in den Gemeinden

11. – 12.02.2011
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TAGUNGSPREIS :

b 50,00 im DZ, EZ-Zuschlag b 12,00

ANMELDUNGEN B IS  22.01.2011 AN:

Ruth Raab-Zerger

Am Schwimbad 7

67295 Bolanden Weierhof

Tel.: 06352 67396

E-Mail: ruth.raab-zerger@gmx.de
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S.A.L.S.A.-Party (= Schulung/Austausch/Leiterschaft/

Spaß/Anbetung) ist ein Seminar für alle, die sich im 

Leitungsteam einer Jugendgruppe engagieren, eine neue

Jugendarbeit anfangen wollen oder interessiert sind 

an Jugendarbeit. 

TAGUNGSORT:

noch offen

MITBRINGEN:  

Bibel, Schreibzeug, Schlafsack, Isomatte

ZEITRAUM: 

Beginn um 10:00 Uhr mit Brunch am Samstag, 

Ende am Sonntag mit dem Frühstück; der anschließende

Gottesdienstbesuch vor Ort wird empfohlen.

LE ITUNG:  

Erwin Janzen und S.A.L.S.A.-Team

REFERENT:  

Wilhelm Unger

TAGUNGSPREIS :

b 18,00 (ohne Fahrt)

ANMELDUNG B IS  10 TAGE VOR DER SCHULUNG IM JUWE:

Jugendwerk (juwe)

Jugendwerk Süddeutscher Mennonitengemeinden e.V.

Rittnertstraße 265

76227 Karlsruhe

Tel.: 0721 47152

Fax: 0721 475989

E-Mail: info@juwe-mennoniten.de

Internet: www.juwe-mennoniten.de

„Chance oder Scherbenhaufen“
– Wenn Jugend sich zofft 
S.A.L.S.A – juwe Schulung für Jugendarbeit

26. – 27.02.2011
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Der Dienst am Menschen besteht nicht nur daraus, dass

wir etwas geben, sondern auch daraus, dass wir uns be-

schenken lassen und von einander lernen. Zurückgekehr-

te Freiwillige werden von ihren Erfahrungen berichten

und wir werden anhand der Bibel über das Thema nach-

denken.

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof

ZEITRAUM:

Beginn um 18.00 Uhr mit dem Abendessen

Ende um 14.00 Uhr nach dem Mittagessen 

LE ITUNG:  

Damaris Bosler, Simon Danner, Barbara Hege-Galle, 

Elis Dettweiler, Andi Rosenwink u.a.

TAGUNGSPREIS :  

b 40,00 (für Freiwillige in Vorbereitung frei)

ANMELDUNG B IS  01.03.2011 AN:

Christliche Dienste

Hauptstr. 1

69245 Bammental

Tel.: 06223 47760 

Fax: 06223 970360

E-Mail: info@christlichedienste.de

Internet: www.christlichedienste.de

Gehet hin und lernet!
Seminar von Christliche Dienste für Bewerber/
innen und am Freiwilligendienst Interessierte

18. – 20.03.2011
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Alle Menschen wünschen sich Frieden, aber meinen dabei

oft ganz Verschiedenes. 

Mit welcher Absicht und in wessen Auftrag handeln wir

im schnelllebigen Alltag und im langfristigen Engagement

für die Welt? Mischen wir uns ein? Was ist nötigt, dass wir

Konflikte miteinander aushalten, austragen und versöhnt

leben und gemeinsam weitergehen? Frieden kann man

nicht kaufen oder besitzen, er ist nicht einfach machbar

oder zu verordnen, das wissen wir aus vielen schmerzli-

chen persönlichen Erfahrungen und von immer wieder

gescheiterten Verhandlungen zwischen Konfliktparteien.

Um Versöhnung und Frieden zu ermöglichen, geht es wohl

eher um die eigene und gemeinschaftliche Veränderung

der Blickrichtung und Haltung, um ein Ringen in einem

lebenslangen Prozess mit vielen kleinen Schritten und ei-

nem langen Atem. In Luk.1 besingt Zacharias die Geist-

kraft Gottes, die uns zugesprochen und unsere Füße auf

den Weg des Friedens führen wird. 

Das Pfälzer Team freut sich auf ein Wochenende mit euch

Frauen, auf die reiche Lebenserfahrung jeder Einzelnen,

aus der wir schöpfen können. Marie-Noëlle von der Recke

wird von Gedanken des Frieden, von alltäglichen Ausein-

andersetzungen und Versöhnlichem zu uns sprechen und

uns in Übungen zur Konfliktbewältigung anleiten und er-

muntern. Die schöne Landschaft lädt in den Pausen zu

Spaziergängen ein; wir wollen gemeinsam Singen, Spielen,

Tanzen und unsere Gemeinschaft pflegen.

TAGUNGSORT:

Tagungsstätte Thomashof

Richte unsere Füße auf den
Weg des Friedens
Frauentagung 2011

08. – 10.04.2011
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ZEITRAUM:

Beginn um 18.00 Uhr mit dem Abendessen, 

Zimmerbelegung ab 16.00 Uhr

Ende um ca. 13.00 Uhr nach dem Mittagessen

LE ITUNG:  

Marie-Noëlle von der Recke, Theologin; 

Gudrun Weiß, Anne-Käthe Schönhals-Driedger, Eva Maria

Hübert vom Pfälzer Team

TAGUNGSPREIS :  

b 95,00 DZ mit Dusche

b 120,00 EZ mit Dusche

KURSGEBÜHR:

b 20,00, (Ermäßigung ist möglich)

ANMELDUNG B IS  31.01.2011 AN:

Eva Maria Hübert

Neumayerstr. 18

67273 Weisenheim/Berg

Tel.: 06353 3559

Fax: 06353 8012

E-Mail: evamaria@huebert.net
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Fasten ist Verzicht und Geschenk.

Fasten ist leer werden und sich füllen lassen. 

Fasten lädt ein, den Alltag und die alltäglichen Gewohn-

heiten zu unterbrechen, sich neu zu orientieren, und

auch die Essgewohnheiten zu überdenken. 

Seele, Körper und Geist werden beachtet und umsorgt. 

Wir beginnen den Tag mit einem biblischen Impuls, neh-

men uns Zeit für uns persönlich, sowie für gemeinsamen

Austausch. Bewegung an frischer Luft z. B. Spazieren ge-

hen, Wandern oder Fahrradfahren, sowie Schwimmen im

hauseigenen Schwimmbad tragen zum Wohlbefinden bei

und unterstützen das Fasten. Spielen und kreatives Tun

ergänzen unser Programm.

TAGUNGSORT:

Haus Oase des Diakonissen Mutterhauses Lachen 

bei Neustadt in der Pfalz

ZEITRAUM:

Anreise bis 15.00 Uhr – Abreise 13.00 Uhr

LE ITUNG:

Ilse Blendin, Doris Hege, Ruth Raab-Zerger

TAGUNGSKOSTEN:  

ca. b 240,00 im Einzelzimmer mit Dusche und WC

ANMELDUNG B IS  01.03.2011 AN:  

Doris Hege 

Eysseneckstr. 54

60322 Frankfurt

Tel.: 069 590228

pastorin@mennoniten-frankfurt.de

Fastenwoche
11. – 17.04.2011
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Halt an! Wo läufst Du hin?

Der Himmel ist in Dir.

ANGELUS S ILES IUS

Für Frauen und Männer die im Abstand vom Alltag zur

Ruhe kommen möchten, um auf Gott zu hören. Wir werden

uns im Rhythmus von Tageszeitengebeten gemeinsam

einüben, in der Stille auf die feinen und heilsamen Regun-

gen des Heiligen Geistes zu achten. Persönliche Stille 

Zeiten, z.B. in Meditativer Betrachtung von Bibeltexten,

stehen in Balance mit Wahrnehmungsübungen in der Natur

und mit Austausch in der Gruppe.

TAGUNGSORT:  

Berneuchener Haus, Kloster Kirchberg, 

72172 Sulz am Neckar (www.klosterkirchberg.de) 

ZEITRAUM:

Anreise, Montag bis 18:00 Uhr; 

Abreise, Freitag nach dem Mittagessen

LE ITUNG:  

Andreas Rosenwink, Bammental, 39 Jahre, theologischer

Angestellter der Mennonitengemeinde Bammental, hält

Exerzitien im Alltag und hat eine Ausbildung in Geistlicher

Begleitung.

TAGUNGKOSTEN:  

Übernachtung in EZ / Vollpension: b 275,00

MAXIMALE TE ILNEHMERZAHL:  

12 Personen

ANMELDUNG B IS  SPÄTESTENS 11.03.2011 AN:  

Andreas Rosenwink

Hofäckerstrasse 13

69245 Bammental

Email: Rosenwink@web.de

Einkehrwoche auf Kloster
Kirchberg
02. – 06.05.2011
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Jesus lebte Mission. In seiner Nachfolge sind wir mit un-

seren Möglichkeiten und Ressourcen in seine Mission hin-

eingekommen. Um missionarisch tätig zu sein, braucht es

Menschen und Glauben, aber auch Menschen und Geld,

unseren Glauben, unser Geld. Wie viel von beidem ist not-

wendig, um in Jesu Mission unterwegs zu sein? Darüber

und über weitere Aspekte des Themas – Gemeinde, Visi-

on, Gebet, Sendung etc. – wollen wir in Vorträgen und the-

menspezifischen Gesprächsgruppen nachdenken und

uns herausfordern lassen. 

Am Samstagnachmittag, dem 30. April, findet um 14.00

Uhr die Mitgliederversammlung (MV) des DMMK statt. Für

die Teilnehmer des Forums, die nicht bei der MV dabei

sind, wird ein touristisches Programm angeboten. 

Der Freitagnachmittag steht im Zeichen einer Führung

durch das Bundesverfassungsgericht und Begegnungen

und Gesprächen in dem vom Mennonitischen Hilfswerk

getragenen Beratungsbüro für Flüchtlinge. Am Sonntag

feiern wir mit der Gemeinde Karlsruhe-Thomashof  Gott-

esdienst. Dieter Trefz nimmt uns mit seiner Predigt hin-

ein in Gottes weltweite Mission und Gottes Einladung,

„Teilhaber“ seiner Mission zu sein.

TAGUNGSORT:

Mennonitengemeinde Karlsruhe-Thomashof

und Tagungsstätte Thomashof

ZEITRAUM:

Anreise am 29.04. um 11.00 Uhr

Abschluss am 01.05. um 14.00 Uhr

Mission und ihre Ressourcen
Missionarisches Forum 2011

29.04. – 01.05.2011
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REFERENT:

Dieter Trefz, Leiter der  „Kontaktmission“ (www.kontakt-

mission.de), in der Leitung des Bundes Evangelischer

Täufergemeinden (ETG) in Deutschland und Ältester der

Evangelischen Täufergemeinde Wüstenrot

TEILNAHMEKOSTEN:

b 80,00 (inkl. Kursgebühr) in Privatquartieren und 

Massenlager

b 130,00 (inkl. Kursgebühr) im EZ der Tagungsstätte Tho-

mashof; b 110,00 im DZ der Tagungsstätte Thomashof

(inkl. Kursgebühr)

b 50,00 für Jugendliche und Nichterwerbstätige in Privat-

quartieren und Massenlager

b 37,00 für Tagesgäste am Samstag¸nicht beanspruchte

Einzelleistungen können nicht rückvergütet werden.

ANMELDUNG AN:

Blumentorstraße 12

76227 Karlsruhe

Tel.: 0721 42831

Fax: 0721 9415405

E-Mail: edwin.boschmann@mgkt.de

b 10,00 Zuschlag bei Anmeldungen nach dem 01.04. 2011
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Unter diesem Thema lädt die AMG zum 11. mennoniti-

schen Gemeindetag nach Enkenbach-Alsenborn ein; Gast-

geberin ist die Mennonitengemeinde Enkenbach. 

Gemeinsam wollen wir entdecken, wie Einkehr und Stille

uns so bereichern können, dass daraus Kraft und Freude

zur Lebensgestaltung hervorgeht. In parallelen Bibelar-

beiten am Vormittag werden wir  hören und im Gespräch

vertiefen, welche Impulse das Thema für unsere Werte,

Spiritualität und Ethik  im Kontext von Gemeinde und Ge-

sellschaft bereithält. 

Der Eröffnungsgottesdienst am Donnerstag und der Ab-

schlussgottesdienst am Sonntag bilden den Rahmen für

ein abwechslungsreiches Programm mit Seminaren und

Ausflügen am Nachmittag sowie Jugendtheater und Kon-

zert an den Abenden. In einer Ausstellung präsentieren

sich Werke, Gemeinden und Initiativen. 

Für Begegnung und Gespräch öffnet ein Gemeindetagscafe

seine Türen. Ein eigenes Programm gibt es für Kinder und

Teens; Jugendliche treffen sich im Rahmen von „Menno-

connect“ mit zum Teil eigenen Programmschwerpunkten.

Während des Gemeindetags werden im Umfeld der Ge-

meinden Enkenbach, Sembach, Kühbörncheshof und Kai-

serlautern viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Ho-

tels, Pensionen, Privatquartieren, Ferienwohnungen sowie

einem Zeltplatz und einem Jugendlager zu Gast sein und

Quartier finden.

Weitere Informationen zum Gemeindetag gibt es ab

Herbst in der täuferisch-mennonitischen Gemeindezeit-

schrift „Die Brücke“ sowie auf der Homepage der AMG 

unter http://gemeindetag.mennoniten.de; www.menno-

connect.de.

TAGUNGSORT:

Enkenbach-Alsenborn

Innehalten... Leben gestalten
Gemeindetag der Arbeitsgemeinschaft Menno-
nitischer Gemeinden (AMG)

02. – 05.06.2011
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EINLADUNGEN:  

zum Gemeindetag gehen zu Beginn des Jahres 2011 in die

Gemeinden und sind dann auch im Internet abzurufen.

ANSPRECHPARTNER:  

Kurt Kerber

Augrund 27a 

74889 Sinsheim

Tel.: 07261 5653 

Fax: 07261 5653

E-Mail: AMG.Kurt.Kerber@mennoniten.de

Werner Funck

Ringstraße 3

67677 Enkenbach

Tel.: 06303/3883

Fax: 06303/983739

E-Mail: pastor@mennoniten-enkenbach.de
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GEPLANTER RE ISEVERLAUF:

24.08.: Hinfahrt und Führung durch Münster/W

25.08.: Fahrt nach Delft und Amsterdam

26.08.: Führung durch Amsterdam 

27.08.: Führungen in Witmarsum und Groningen

28.08.: Rückfahrt

KOSTEN:

ca. b 350,00 pro Person im Doppelzimmer

ca. b 450,00 pro Person im Einzelzimmer

VERANSTALTER:

Diese Fahrt wird im Auftrag der ASM veranstaltet

WEITERE BEMERKUNGEN ZU DER FAHRT:

Die Anmeldung wird erst mit der Überweisung eines 

Teilbetrages von b 100, auf das Konto der ASM gültig:

RÜCKFRAGEN UND ANMELDUNGEN B ITTE AN:

Ruth Raab-Zerger

Am Schwimbad 7

67295 Bolanden Weierhof

Tel.: 06352 67396

E-Mail: ruth.raab-zerger@gmx.de

Bei der Anmeldung bitte möglichst eine E-Mail-Adresse

angeben, damit weitere Informationen zur Fahrt schnell

und kurzfristig mitgeteilt werden können.

Die Fahrt kann nur stattfinden, wenn genügend Anmel-

dungen vorliegen.

Täuferfahrt in den Norden
Bustour zu norddeutschen und niederländischen
Stätten täuferischen Wirkens

24. – 28.08.2011
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Ein Tag der Begegnung und des Feierns. Eingeladen sind

besonders alle Mitglieder und Freunde des juwe, sowie

die Teilnehmenden von juwe-Freizeiten und Veranstaltun-

gen. Auch deren Eltern und Freunde sind herzlich will-

kommen.

THEMA UND REFERENT:

noch offen

TAGUNGSORT:

Weierhof

ZEITRAUM:

Beginn um 10:00 Uhr für alle Altersgruppen 

LE ITUNG:  

Juwe (Jugendwerk)

KOSTEN:

Mittagessen vor Ort

ANMELDUNG:

keine Anmeldung nötig

KONTAKTADRESSE:

Jugendwerk (juwe)

Jugendwerk Süddeutscher Mennonitengemeinden e.V.

Rittnertstraße 265

76227 Karlsruhe

Tel.: 0721 47152

Fax: 0721 475989

E-Mail: info@juwe-mennoniten.de

www.juwe-mennoniten.de

Herbsttagung des juwe
Mit Kinderkonferenz und Teentag

18.09.2011
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ORT:

Karlsruhe-Durlach, Ortsteil Thomashof

10 Minuten von Karlsruhe, 5 Minuten zur Autobahn

KAPAZITÄT:

115 Betten in 54 Zimmern

ESSEN:

Alle Mahlzeiten werden variationsreich

am Buffet angeboten

UNTERBRINGUNG:

In freundlichen Zimmern, überwiegend mit Dusche, WC

und Balkon

TAGUNGEN/SEMINARE:

Gruppenräume und Nebenräume mit Medien, Leinwand,

Tafel, Tageslichtschreiber, Diaprojektor, Video, Videopro-

jektor, Flip-Chart

FREIZE IT:

Park, Spielplatz, Grillplatz, Spielwiese, Volleyballplatz,

Billard, Tischtennis, Tischfußball, Satelliten-TV, Trampolin

PREISE :

Die angegebenen Preise gelten für Unterkunft im 

Doppelzimmer mit/ohne WC/Dusche. 

ANSCHRIFT:

Tagungsstätte Thomashof

Stupfericher Weg 1

76227 Karlsruhe

Tel.: 0721 94763-0 

Fax: 0721 94763-11

E-Mail: info@thomashof.com

Internet: www.thomashof.com

Tagungsstätte 
Thomashof
Christliches Haus für jedes Alter, für Gruppen,
Gemeinden etc.
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TRÄGER:  

Bibelheim der Mennoniten Thomashof e.V.

ANREISE :

Die Tagungsstätte Thomashof liegt zwischen Karlsruhe-

Durlach und Stupferich.

ANREISE  MIT DER BAHN:

Bis KA-Hauptbahnhof oder Bahnhof KA-Durlach, Straßen-

bahn Linie 1 bis Endstation Durlach (Turmberg), weiter

mit Bus-Linie 21 Stupferich bis Haltestelle Thomashof.

ANREISE  MIT DEM AUTO:

Aus Richtung Basel, Frankfurt, Landau oder Stuttgart über

A8, Anschlussstelle Karlsbad, nach Stupferich, dann links

Richtung Durlach/ Karlsruhe, nach ca. 1 km kommen Sie

auf den Thomashof.

Allgemeine Hinweise

ANMELDUNGEN:

Bitte jeweils auf einer der eingehängten Anmeldekarten

an die jeweilige Adresse, die in der Tagungsbeschreibung

angegeben ist.

ABMELDUNG:

Bei Abmeldung nach Anmeldeschluss sind zu bezahlen

(falls keine Ersatzperson teilnimmt): Bis 2 Wochen vor 

Tagungsbeginn 25% der Tagungskosten; kürzer als 2 Wo-

chen vor Tagungsbeginn 50% der Tagungskosten.
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ARBEITSGEMEINSCHAFT MENNONITISCHER 

GEMEINDEN IN DEUTSCHLAND (AMG)  

Frieder Boller

Stauferstraße 43, 85051 Ingolstadt

Tel.: 0841 9008216, Fax: 0841 9018495 

E-Mail: amg.frieder.boller@mennoniten.de  

ARBEITSGEMEINSCHAFT SÜDWESTDEUTSCHER

MENNONITENGEMEINDEN (ASM)

Patrick Schmidt

Nogatstraße 27, 67677 Enkenbach

Tel.: 06303 8065966

E-Mail: asm.buero@gmx.de

CHRISTL ICHE DIENSTE (CD)

Barbara Hege-Galle

Hauptstraße 1, 69245 Bammental

Tel.: 06223 47760, Fax: 06223 970360 

E-Mail: info@christlichedienste.de

Internet: www.christlichedienste.de

DEUTSCHES MENNONITISCHES FRIEDENSKOMITEE (DMFK)  

Dr. Jakob Fehr

Hauptstr. 1, 69245 Bammental

Tel.: 06223 5140, Fax: 06223 47791

E-Mail: dmfk.menno.peace@t-online.de

Internet: www.dmfk.de

DEUTSCHES MENNONITISCHES MISS IONSKOMITEE (DMMK)

Kurt Kerber 

Augrund 27a, 74889 Sinsheim

Tel.: 07261 5653, Fax: 07261 16722 

E-Mail: dmmk@mission-mennoniten.de

Internet: www.mission-mennoniten.de 

Veranstaltende Gruppen
und Organisationen  
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FRAUENARBEIT –  FÜR BAYERN

Reinhilde Salzmann

Rothenturmerstr. 95a, 85053 Ingolstadt

Tel.: 08459 2465 

FRAUENARBEIT –  FÜR DIE  PFALZ

Anne-Käthe Schönhals-Driedger

Herzog-Otto-Str. 116, 67105 Schifferstadt

Tel.: 06235 5470  

JUGENDWERK SÜDDEUTSCHER MENNONITENGEMEINDEN E .V.

Gerda Landes, Erwin Janzen, Angelika Thiessen

Rittnertstraße 265, 76227 Karlsruhe

Tel.: 0721 47152, Fax: 0721 475989

E-Mail: info@juwe-mennoniten.de  

Internet: www.juwe-mennoniten.de

TAGUNGSSTÄTTE THOMASHOF 

Heinz-Martin Reichel 

Stupfericher Weg 1, 76227 Karlsruhe

Tel.: 0721 947630, Fax: 0721 9476311

E-Mail: info@thomashof.com

Internet: www.thomashof.com

VERBAND DEUTSCHER MENNONITENGEMEINDEN (VDM) 

Kurt Kerber 

Augrund 27a, 74889 Sinsheim

Tel.: 07261 5653, Fax: 07261 16722 

E-Mail: info@mennonitisch.de

Internet: www.mennonitisch.de  
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46 ÜBERSICHT

2010 Seite
03. – 07.10. Theologische Studientage der AMG 12

16.10. Die Kunst des Predigens – Teil 1/4 14

24.10. Erntedank- und Missionsfest (EMF) 16

07.11. Forum der Werke der ASM 15

26. – 28.11. Herbsttagung des DMFK 18

26. – 28.11. Jugendprogramm Fairplay des DMFK 20

27.11. Die Kunst des Predigens – Teil 2/4 14

10.12. Lutherisch-mennonitischer Dialog 22

11.12. Eine historische Stadtführung 21

2011
22.01. Die Kunst des Predigens – Teil 3/4 14

26. – 29.01. Impulstage des VdM 24

11. – 12.02. Seminar der ASM 26

26. – 27.02. S.A.L.S.A. die juwe-Schulung 28

04. – 08.03. Familienfreizeit über Fastnacht 8

05.03. Die Kunst des Predigens – Teil 4/4 14

18. – 20.03. Seminar von CD 29

02.04. Ein Tag für Frauen 9

08. – 10.04. Frauentagung 2011 30

11. – 17.04. Fastenwoche 32

29.04. – 01.05. Missionarisches Forum 2011 34

02. – 05.06. Gemeindetag der AMG 36

02. – 06.05. Einkehrwoche auf Kloster Kirchberg 33

04. – 07.07. Bibelfreizeit für alle 6

08. – 10.07. Aktionsorientiertes Männerwochenende 10

11. – 15.07. Begegnungstage für Menschen 55 plus 11

24. – 28.08. Täuferfahrt in den Norden 38

18.09. Herbsttagung des juwe 39

Übersicht
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